
 
gute Werk, das er bei uns ange­
fangen hat, auch vollenden bis zu 
dem Tag, an dem Jesus Christus 
kommt» (Philipperbrief 1,6).

Wenn wir wie Jona und Ninive 
zu Gott umkehren, wird er auch 
uns vergeben.  ●
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Noch mehr erfahren? 

Unterlagen gibts gratis auf  

christliche-schriften.ch

○  Neues Testament

○  Broschüre «Jesus unsere einzige Chance»

○  Bibelfernkurs A (Johannes-Evangelium)

○  Bibelfernkurs B (ganze Bibel) 

○  Johannesevangelium mit Erklärungen

Wie kannst du Gott besser 
kennenlernen?
 
Zum Beispiel, wenn du kostenlos 
unseren Bibelfernkurs absolvierst oder 
ein Neues Testament bestellst. Durch 
die Bibel und das Gebet kannst du Gott 
kennenlernen und seine Vergebung  
in Anspruch nehmen.

Vom Wal  
verschluckt!



Mich fasziniert die Ge-
schichte von Jona, der 
ein Prophet im Alten 

Testament war. Gott erteilte ihm 
den Auftrag, in die gewalttätige 
Stadt Ninive zu gehen, um Ge­
richt zu verkündigen. Doch Jona 
nahm ein Schiff und fuhr in die 
entgegengesetzte Richtung. Dar­
aufhin schickte Gott einen Sturm 
und das Schiff drohte zu sinken. 
Nach einigem Hin und Her war­
fen die Matrosen Jona ins Meer 
und damit in den sicheren Tod. 

Doch Gott sandte einen gros­
sen Fisch, wahrscheinlich auch 
einen Wal, der Jona rettete und 
sicher an Land brachte. Im Bauch 
des Fisches verfasste Jona ein 

lesen  nachdenken  leben 

Dankgedicht: «Ich rief aus meiner 
Bedrängnis zu Gott, und er ant­
wortete mir. Bei Gott ist Rettung!» 
(Jona 2,3+10).

Sowohl die äussere Krise  
der Todesangst 

als auch die innere Krise der 
Gottverlassenheit veränderten 
Jona: Er kehrte zu Gott um! Wenn 
wir in Krisen wie Einsamkeit, Sucht 
und Hoffnungslosigkeit sind, 
haben auch wir die «Wal-Wahl», 
wie wir darauf reagieren. Gott lädt 
uns ein, dass wir an seinen Sohn 
Jesus Christus glauben und ihm 
vertrauen. Jesus vergibt uns unse­
re Schuld, sodass wir eine lebendi­
ge Beziehung mit Gott beginnen 

Was für ein Schock! Am 14. Februar 2025 wurde in 
den Nachrichten berichtet, wie ein Kajakfahrer  
von einem Wal verschluckt wurde. Es erinnert doch 
sehr an Jona aus der Bibel.

können. Keine Not ist zu gross, 
als dass Gott uns nicht daraus 
befreien könnte. Wende dich im 
Gebet an Gott und er wird dir  
die weiteren Schritte aufzeigen.

Die Vergebung unserer 
Schuld 

wird auch uns tiefgreifend 
erneuern: Jesus lehrt uns in der 
Bibel, alte Gewohnheiten loszu­
lassen und ein neues Leben in 
Liebe zu Gott, unseren Mitmen­
schen und uns selbst (gesunde 
Selbstannahme) zu führen. 

Auch Ninive wurde vergeben
Nachdem Jona eine kurze 

Gerichtspredigt hielt, glaubten 
die Einwohner von Ninive an 
Gott. Alle fasteten (mitsamt den 
Tieren), beteten und kehrten von 
ihren bösen Wegen um. Gott 
freute sich über diese Herzens­
umkehr und zerstörte die Stadt 
nicht. 

Gott ist allmächtig und wen­
det das Böse zum Guten. Wir 
leben oft nicht so, wie er es will, 
doch er wird auch mit uns ans 
Ziel gelangen: «Gott wird das 

Jesus lehrt uns in der Bibel, alte Gewohnheiten 
loszulassen und ein neues Leben in Liebe zu Gott, 
unseren Mitmenschen und uns selbst zu führen.

Du hast die Wahl
     Pfarrer Michael Freiburghaus


